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Antrag der CDU-Fraktion
hier: Abstellen von E-Scootern/Elektro-Tretrollern im offentlichen Raum

Inhalt

Die Verwaltung wird gebeten zu prufen, wie im Stadtbezirk Rheinhausen das Abstellen von
E-Scootern/Elektro-Tretrollern sicherer geregelt werden kann und ob besondere Parkzonen
fur E-Scooter/Elektro-Tretroller eingerichtet werden kénnen.

Begriindung:

In den vergangenen Jahren hat die Nutzung von E-Scootern und Elektro-Tretrollern
erheblich zugenommen. Die von Sharing-Anbietern zur Verfugung gestellten Gerate bereiten
oft Probleme, wenn sie wahllos auf 6ffentlichen Gehwegen abgestellt werden.

Dabei wird nicht immer auf die eigentliche Zweckbestimmung der Gehwege Rucksicht
genommen. Darunter leiden mobilitdtseingeschrankte Personen mit Rollator und Rollstuhl,
sehbehinderte und blinde Menschen, sowie Personen mit Kinderwagen oder radfahrende
Kinder (Gehwegbenutzungspflicht). Selbst Passanten ohne die genannten Einschrankungen
wird die Gehwegnutzung erschwert oder verunmaoglicht.

In der Bevodlkerung werden die Fahrzeuge haufig noch als Spal3gerat, insbesondere fir
jungere Menschen, angesehen und nicht als eigenstandiges Verkehrsmittel. Zur
Verbesserung der Akzeptanz und als Beitrag zur Sicherheit flir die genannten
Personengruppen bedarf der aktuelle und in vielen Fallen ungeordnete Zustand einer
grundsatzlichen Regelung durch ausreichende und sichere Abstellmoglichkeiten.

Die CDU-Fraktion bittet daher die Verwaltung, die bestehende Situation hinsichtlich
Absprachen, Vereinbarungen oder Vertragen mit den Anbietern darzulegen.

Des Weiteren wird die Verwaltung gebeten, Moéglichkeiten flir eine geordnete und sichere

Aufstellung im Offentlichen StraRenraum beziehungsweise an daflr eingerichteten
Parkzonen aufzuzeigen.

(OB-01/90-1/96)



	voakz
	voname
	vocdat
	Typ
	Zuständig
	Datum
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Anlage

